
gehorchende Kırche organıslert. Hırten, Heıdelberg 1988 1/4 Seıiten. Kt
dıe Wiıssen und Macht verwalten, be- 12,80
hüten dıe Herde der Unwissenden un! Die hier anzuzeıgende Studıe ent-Machtlosen. stand ın Vor- und Nacharbeıt der OÖORK-Den Auseinandersetzungen 1m Jahr- Vollversammlung VO  e} Vancouver und isthundert katholische Aktıon und bereıts 1985 In Englısch, 986 In Franzö-Apostolat wıdmet Neuner besondere siısch un 087 ın ihren zentralen TeılenAufmerksamkeıt, dann 1m Konzept auf Italıenısch erschienen. Ihre welt-des Zweıten Vatıkanıschen Konzıils
dıe Ansätze herauszuarbeıten, die VOT gehend unveränderte Veröffentlichung

1Im Jun1 1988, also nach dem Reagan-allem in umen gentium“‘ Kırche als Gorbatschow-Abkommen VO Dezem-Gemeiminschaft verstehen, ın der ‚„‚Kle-
I[US

ber 1987, aber auch nachdem dasund .„Laıjen‘‘ aufeinander aNngC- Königsteiner Forum 1U  — Bausteine fürwlesen SInd.
Heute stellt sich dıe rage drın- eine Außerung der Kırchen der Bundes-

republı erbracht und veröffentlichtgender, Was Aaus den nNnsatzen des WEeIl-
ten Vatıkanıschen Konzıils werden ırd hat, begründen dıe Autoren damıt, daß

nach 1984 11UT noch vereinzelt einschlä-denn auch dıe tradıtionelle Sicht der gige Stellungnahmen der KırchenÜberlegenheit des Klerus über die Laıen
findet sıch in den Konzıilstexten. Die erschienen selen. In den Augen des

Rezensenten 1st die Veröffentlichung VOTArbeıten (auch Aaus dem deutschen
Katholızısmus) ZUT römischen 1SCANOTIS- allem durch denjenigen TUn gerecht-

fertigt, den die Autoren als etztensynode bilden einen vorläufigen Ab-
schluß der Debatte; die Synode selber anführen, nämlıch einen ‚‚kKommentier-
hat ıhr keine HRE Schubkraft verliehen. ten  .& (SO das OTr WOT' DbZwW. ‚‚KursorI1-

schen (SO die Eınleitung /) Über-In einem zweıten, kürzeren e1l stellt
Neuner ein1ıge systematische Entwürfe blick‘‘ in deutscher Sprache über ıne

weltweıte Dıskussion geben, die beiZU Thema dar dabe!i sınd Congar,
Rahner un: Schillebeeckx hervorzuhe- ulls ‚s HUF höchst sporadısch rezıplert

worden ist*® Um vorwegzunehmen:ben SCAHI1eE Überlegungen AB Kır-
dies 1st den Autoren, dem (kath.) niıeder-chenverständnis der Basısgemeinden

und eröffnet VO  — das (je- ländıschen Journalisten Marc Reuver
un dem wissenschaftlichen Referentenspräch über ıne der besonderen Eıgen-

art des Volkes ottes AaNSCIHMECSSCHC der FESt, Friedrich Solms, ın hervorra-
gender Weıise gelungen. Hıer hegt iıhrStruktur für Zeugnis und Dıienst.
Verdienst; amı ist auch der reichlich

Jürgen Schroer Sp. Publıkationstermin gerechtfertigt,
der darauf schlıeßen läßt, daß zunächst
andere Pläne bestanden.

KO  ER PROZESS Gegenstand der Studie sınd dıe Oft1-
ziellen Erklärungen der Kırchen zwıschen

Friedhelm Solms / Marc Reuver, Wel- 1980 und 1984, aber auch deren 1im ORK
chen Friıeden wollen dıe Kırchen? Be1- und seinen Miıtglıedskirchen SOWIeEe ın
rage ZUT Öökumenischen Dıskussıion. der römisch-katholischen Kırche AIl  —-
Texte und Materialıen Adus der For- s1edelte Vorläufer seıt Kriegsende,
schungsstätte der Evangelıschen Stu- weıt S1e /AGEn Vorgeschichte der in diesem
diengemeinschaft, Reihe A) Nr. 2 E} Zeıitraum besonders intens1iv geführten
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Dıskussion gehören; ihr Konzentra- dıe ‚„‚Gestaltung eiıiner friedlichen Welt‘*“‘*
tiıonspunkt Sınd deren Aussagen ZUu[r über, mıt denen dıe Studıie abschließt
nuklearen Abschreckung. Als methodi- un: be1l denen sıch der ÖRK und seine
scher Bezugsrahmen dıenen dıe In Van- Mitgliedskıirchen durch ıne andere
COUVCI abgegebene ‚„‚Öffentliche FErklä- Akzentsetzung VOoN der römisch-katho-
Tung Frieden un Gerechtigkeıit“‘ ischen Erklärung unterscheiden WÄäh-
SOWIE der Hiırtenbrief der US-Bischofs- rend nach Meınung der Autoren für
konferenz AUusSs demselben Jahr 9083 erstere gıilt, dalß ‚„die theologıschen und

Aus der Siıcht VOI 1988 un nach ethischen Grundlagen ZUT Friedensstif-
Königstein interessant VOT em dıe tung noch nıcht ausreichend erarbeıtet
Auflistung der Punkte, die ‚„der Oku- Sınd. ste dem 1m römisch-katho-
IMeNe TeNzen auferlegen‘‘ und ‚„DIS iıschen Bereich gegenüber, daß ‚„die
heute verhindert haben, daß auch 1L1UI Anwendung der erklärten Prinzıplen
ine einzige gemeiınsame Erklärung VO dem Jeweıils Betroffenen  .6 überlassen
Vatıkan und Weltkirchenrat zustande ird Es ırd spannend sein verfol-
kam  C6 (9—16 SOWIE dıe (notwendig SCH, ob dieses Urteil für dıie Bundes-
schematisıierten) unterschiedlichen We1- republık nach dem konzıli1aren Prozeß
SCI, W1e VO  — der Reich-Gottes-Erwar- noch ebenso gıilt
tung sozlal-ethische Impulse ausgehen Vo

Miıttelpunkt sSınd jedoch dıe beiden Jürgen Moltmann (Hrsg.), Friıedens-
Kapıtel, In denen die Auffassung des theologie Befreiungstheologie.
ÖRK und seiner Mitgliedskirchen (3) Analysen Berichte Meditationen.
SOWIeE der römiısch-katholischen Kırche (°Ar Kaiser Verlag, München 1988
(4) ZUI nuklearen Kriegsführung un: 145 Seiten. 14,80
Abschreckung dargestellt werden. Im Die Broschüre dokumentiert neben
ersten dieser beiden Kapıtel INan der Einführung des Hrsg Je wWwel Analy-
sich ine breitere Berücksichtigung der SCH und Meditationen SOWIeE ler Arbeits-
Kırchen der SowJjetunion gewünscht. gruppenberichte, die auf der Tagung der
Be1l der Interpretation 1m römisch- Gesellschaft für evangelısche Theologie
katholischen Bereich faszınlert, WIEe der 1m Februar 1987 Vo.  n wurden
Vatıkan ın Verbindung mıt der französı- bzw. als deren Ergebnisse gelten kÖön-
schen un: deutschen Bischofskonferenz nNen Ist dıe Friedenstheologie Nsere
sıch anbahnende Abweıichungen In den Befreiungstheologie und dıe lateiname-
USA Urc ıne gemeinsame Rıchtlinie riıkanısche Befreiungstheologıie dıe Oort

neutralısıeren sucht, diese siıch auch aktuelle Friedenstheologıie, iragt Jürgen
Qqua päpstlicher Autorıtät formal durch- Moltmann und ordert ıne sıtuat1ons-
AB ohne dal} jedoch verhıindert WEeTI - gerechte gegenseıtige Verbindung der
den kann, daß jene ıIn deren Interpreta- ‚„Befreiung für das Leben“, muß aber
tion erneut auftauchen zugleich feststellen, daß aIiur noch die

Der schwächste e1l der Studie sınd theologischen Rahmenbedingungen feh-
Adus der Sicht VO  — 1988 dıe kaum mehr len

Der konzılıare Prozel3 wiırd unsals 1er Seiten umfassenden ‚‚Vorläu-
f1ıgen Schlußfolgerungen‘‘ VO  — dieser Stelle hoffentlich weiterbringen
ıhm geht InNnan dankbar den „Pro un! kann el aufnehmen, Was Heıino
STAMMINEN un! konkreten Schritten‘‘ für Falcke als Kennzeıchen einer Theologıie
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